
Riquewihr
(F, Dep. Maut-Rhin, Arr. Ribeauville, Cant. Kaysersberg)

Die Abtei Heiligkreuz zu Woffenheim konnte ebenfalls über Besitzungen in Rique¬
wihr825 und Ungersheim826 inklusive der dortigen Fronhöfe, Weingüter, Äcker und
Wiesen, verfügen827 . Auch hier muß die Herkunft der Besitzungen ungeklärt blei¬
ben.

Rotencamp
(F, Dep. Haut-Rhin, näheres nicht besümmbar)

Die Woffenheimer Abtei konnte aus einem nicht näher bestimmbaren Ort namens
Rotencamp eine Geldabgabe und dreimal jährlich, zu Weihnachten, Ostern und
Pfingsten, eine Wachstafel erwarten828 . Ob Rotencamp mit der Rothleible
genannten Flur bei Colmar identisch ist, wie Grandidier und Clauss vorgeschlagen
haben 829 , und ob ein ursprünglich egisheimisches Eigentumsrecht an Rotencamp
bestand, kann nicht mit Sicherheit gesagt werden830 .

Ruelisheim/Rülisheim
(F, Döp. Haut-Rhin, Arr. Mulhouse, Cant. Illzach)

Aus Gütern in Rülisheim 83 ! stand der Abtei Heiligkreuz zu Woffenheim eine
Geldabgabe zu832 . Diese Güter als Schenkung aus dem Egisheimer Grafenhaus
auszuweisen, ist nicht möglich, so daß es offen bleiben muß, ob in Rülisheim
gräflich-egisheimischer Besitz vorhanden war833 .

825 Clauss, Wörterbuch, S. 879-882.
826 Reichsland III, S. 1131.
827 Viellard, Documents, Nr. 97, S. 147-150: Possessiones in Richenwilre cum curiis,

vineis, agris, pratis et omnibus appenditiis suis. ...Ad Ongersheim curia cum vineis,
agris, pratis (Zitat, ebda., S. 149 f.).

828 Viellard, Documents, Nr. 97, S. 147-150: Ad Rotencamp, per singulos annos decem
siclos et tres tabulas cerae, unam tabulam in Natale Domini, secundam in Pascha, tertiam
in Pentecosten, denarios in Inventione sanctae Crucis (Zitat, ebda., S. 148).

829 Grandidier, Histoire 11,2, preuves, Nr. 502, S. 154, Anm. q; vgl. Clauss, Wörterbuch,
S. 620 u. 924. Es sei jedoch bemerkt, daß im Jahre 1167 Graf Hugo VIII. von Dagsburg
als Colmarer Vogt bei der Aufteilung des sogenannten Rotlaubwaldes unter die beiden
Colmarer Höfe, den Peterlinger Oberhof und den Konstanzer Niederhof, anwesend ist.
Siehe dazu unten, S. 532.

830 Siehe oben den Art. zu 'Artoisheim'.
831 Clauss, Wörterbuch, S. 926 f.
832 Viellard, Documents, Nr. 97, S. 147-150: ... de Rülisheim quinque siclos (Zitat, ebda.,

S. 149).
833 Siehe oben den Art. zu 'Artoisheim'.
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